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• Wir blicken wieder auf ein ereignisreiches Jahr zurück, nicht alle waren überall dabei, 

aber dennoch konnte man immer wieder Telemärklerinnen und draussen beobachten, 

es scheint gut um die Biodiversität im Wintersort zu stehen, nicht zuletzt dank unserem 

aussergewöhnlich fantasievollen und abwechslungsreichen Jahresprogramm. 

• Die Generalversammlung 2017 begingen wir mit erfreulich hoher Beteiligung, ausser 

der Statutenanpassung, welcher eine lebhafte Debatte vorausging, und des feinen 

Fondues erinnere ich mich nicht mehr an viel… 

• Der Skitag mit dem Wetterhorn-Freeheeler - die Mehrzahl wäre hier unangebracht- 

fand auf spärlichen, aber genügenden Schneeverhältnissen statt, die Geselligkeit kam 

dabei auch nicht zu kurz. 

• Ob und wer bei den Fis und Weltcup Rennen in Thyon war, als Teilnehmer oder als 

Zuschauer, ist unbekannt, vielleicht müssten wir eine Meldepflicht zuhanden 

Jahresbericht einführen  traktandieren für GV 2018. 

• Als Nichteilnehmender konnte ich über die SM in Airolo nur googeln. Wenn ich nicht 

falsch liege, haben unsere Salome und Judith den Telemark Club Gstaad würdevoll 

vertreten, und in der Fun Kategorie Frauen einen 2. Und einen 4. Rang 

herausgefahren(von 4) Bravo Judith und Salome!! 

• Der Anlass am Schilthorn war gemäss inoffiziellem Tratsch ebenfalls gut besucht, 

zumindest am Samschtig. 

• Die Besteigung des Oldenhorns auf der Safari schreckte wahrscheinlich etwas ab, so 

dass man sich für’s Diableret-Hürli entschieden hat, sogar das war zuviel für Süsä’s 

Kabelzug, Nöldu wusste aber Abhilfe zu schaffen und sorgte für ein Happy End merci 

Mike und Nöldu, viellicht weiter ou no öppis derzue säge oder git’s e Bricht? 

• Der Sommeranlass fiel ins Wasser, eigentlich war vorgesehen, dass die 

Teilnehmenden ins Wasser fallen aber es hatte keine, der Bergkönig und andere 

Konkurrenten haben hierzu nicht unerheblich beigetragen. Erfreulich ist aber die leicht 

bessernde Abmeldedisziplin. 

  



• Zu unserer tiefen Betroffenheit hat sich Lasse, unser Kassier im September aus dem 

Leben verabschiedet, was auch unseren Vorstand trifft, wir hatten mehrere Sitzungen 

und erfreulicherweise hat sich Erika Habegger überreden lassen, unsere Kasse 

erstmal in Ordnung zu bringen, merci Erika. Eine Nachfolge für Lars haben wir aber 

noch nicht. 

• Zu allem Überfluss hat sich der Verein der Ski- Snowboard- und TelemarkClubs des 

Saanenlands und Obersimmentals gemeldet, dass wir für die nächsten 3 Jahre den 

Kassier stellen müssen… 

• Der Ausflug nach Zermatt war ein Erfolg, der folgende Bericht, merci Judith, bestätigt 

dies 

 

Bleibt mir noch, allen Aktiven für die Teilnahme und allen passiven für den Jahresbeitrag 
zu danken. 
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